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Zusammenfassung der Information:  

Der Ausschuss für Soziales und Chancengleichheit nimmt die Informationen zur Arbeit 
des Heidelberger Frauenhauses zur Kenntnis. 

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag in Euro: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

 keine  

  

Einnahmen:  

 keine  

  

Finanzierung:  

 keine  

  

Folgekosten:  

 keine  

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:   

Entsprechend des Arbeitsauftrages im Ausschuss für Soziales und Chancengleichheit am 
24.09.2019 soll der Verein Frauen helfen Frauen e.V. über die Arbeit des Heidelberger 
Frauenhauses berichten. 

 



- 3.1 - 
 

Drucksache: 

0 1 2 2 / 2 0 2 0 / I V  . . .  
00307631.doc 

 

Begründung:  

Seit mehr als 40 Jahren engagiert sich der Verein Frauen helfen Frauen e.V. (FhF) Heidelberg 
gegen häusliche Gewalt an Frauen, Mädchen und Jungen. Im Autonomen Frauenhaus Heidelberg 
bietet der Verein Frauen und ihren Kindern eine sichere Unterkunft, Schutz, Beratung und 
Begleitung, wenn sie seelische, körperliche, soziale, ökonomische und/oder sexualisierte Gewalt 
erlebt haben. Dazu bietet Frauen helfen Frauen e.V. in einer eigenen Immobilie in Heidelberg 20 
Plätze an, die über eine Leistungs- und Vergütungsvereinbarung mit der Stadt Heidelberg finanziert 
werden.  

Im vergangenen Jahr hatte Frauen helfen Frauen e.V. bei der Stadt die Gewährung eines zinslosen 
Darlehens in Höhe von 70.200 € für die Dachsanierung des Frauenhauses beantragt, da dies zur 
Aufrechterhaltung des Betriebs zwingend notwendig war und die Finanzierungsmöglichkeiten des 
Vereins überstieg. 

Durch Beschluss des Ausschusses für Soziales und Chancengleichheit am 24.09.2019 
beziehungsweise des Haupt- und Finanzausschusses am 25.09.2019 wurde der Darlehensbetrag 
dem Verein Frauen helfen Frauen e.V. als nicht rückzahlbarer Zuschuss gewährt. Gleichzeitig 
erging der Arbeitsauftrag, eine Vertreterin von Frauen helfen Frauen e.V. in eine der nächsten 
Sitzungen des Ausschusses für Soziales und Chancengleichheit einzuladen, um über die Arbeit des 
Heidelberger Frauenhaues zu berichten. 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

Die Ziele des Stadtentwicklungsplanes sind nicht betroffen.  

gezeichnet 
Dr. Joachim Gerner 
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